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DIE DIREKTKOSTENFREIEN LEISTUNGEN 2021

Die hier vorgestellte Auswertung der Leistungs-Kostenrechnungen beruht auf den Ergebnissen der Buchführungsbe-
triebe des Service d’économie rurale (SER). 

Bei den hier aufgeführten Werten handelt es sich um Nettowerte, also Werte ohne Vorsteuer bzw. Mehrwertsteuer. 

Bei der Auswertung werden folgende grundsätzliche Kriterien berücksichtigt:

	 auswertungsfähige Daten von mindestens 8 Betrieben müssen vorliegen; liegen Daten von mehr als 32 Betrieben 
vor, werden die 25% Stärksten/Schwächsten ermittelt;

	 mindestens 75% des Ertrages sind verkauft worden (Marktfruchtbau);

	 mindestens 75% der Verkaufsmenge muss aus dem Abrechnungszeitraum stammen;

	 die Mindestgröße der Betriebszweige muss mindestens 1 ha bzw. 15 Tieren (20 bei Mastbullen) entsprechen. 

AUFBAU DER LEISTUNGSGRÖSSEN IN DER TEILKOSTENRECHNUNG

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
Die Direktkostenfreien Leistungen 2021 

Die hier vorgestellte Auswertung der Leistungs-Kostenrechnungen beruht auf den Ergebnissen der 
Buchführungsbetriebe des Service d’économie rurale (SER).  

Bei den hier aufgeführten Werten handelt es sich um Nettowerte, also Werte ohne Vorsteuer bzw. 
Mehrwertsteuer.  

Bei der Auswertung werden folgende grundsätzliche Kriterien berücksichtigt: 

• auswertungsfähige Daten von mindestens 8 Betrieben müssen vorliegen; liegen Daten von 
mehr als 32 Betrieben vor, werden die 25% Stärksten/Schwächsten ermittelt; 

• mindestens 75% des Ertrages sind verkauft worden (Marktfruchtbau); 
• mindestens 75% der Verkaufsmenge muss aus dem Abrechnungszeitraum stammen; 
• die Mindestgröße der Betriebszweige muss mindestens 1 ha bzw. 15 Tieren (20 bei 

Mastbullen) entsprechen. 

1 Aufbau der Leistungsgrößen in der Teilkostenrechnung 

Leistungen 
      z.B.: 

• Verkaufserlös 
• Innerbetriebl. Verbrauch 
• Bestandsveränderung 
• Entschädigungen 
• … 

Leistungen 
      z.B.: 

• Verkaufserlös 
• Innerbetriebl. Verbrauch 
• Bestandsveränderung 
• Entschädigungen 
• … 

  
• DKL Weizen 
• DKL Gerste 
• … 
• DKL Mais 
• DKL Dauergrünland 
• … 
• DKL Milchkühe 
• DKL Schweine 
• … 

 
• Beihilfen 
• … 
• Sonstiger Betriebsertrag 

Direktkosten 
      z.B.: 

• Saatgut 
• Dünger 
• Pflanzenschutz 
• Viehzukäufe 
• Futtermittel 
• Milchkontrolle 
• Besamung 
• Hagelversicherung 
• … 

Direktkosten 
      z.B.: 

• Saatgut 
• Dünger 
• Pflanzenschutz 
• Viehzukäufe 
• Futtermittel 
• Milchkontrolle 
• Besamung 
• Hagelversicherung 
• … 
Sonstige variable Kosten 

      z.B.: 
• Löhne Saison-AK 
• Werbungskosten 
• Pachtkosten 
• Var. Maschinenkosten 

 
 
 

• Festkosten 
• Sonst. Betriebsaufwand 
• Löhne 
• Pachten 
• Zinsen 
• … 

 

= Direktkostenfreie Leistung 
(DKL) 

= Deckungsbeitrag (DB) Gewinn 
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LANDWIRTSCHAFTLICHE FLÄCHENNUTZUNG
MARKTFRÜCHTE UND FUTTERPFLANZEN
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2 Landwirtschaftliche Flächennutzung 

2.1 Marktfrüchte und Futterpflanzen 

 
a) n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl 
b) Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen (Hagel usw.) und Bestandsveränderung 

2.2 Weinbau 

 

Einheit na) ha/Betr. dt/ha €/ha €/ha €/ha €/ha kg N/ha €/ha €/ha €/ha %

Winterweizen

Brotweizen 117 18 62 1 510 55 -110 -175 175 -185 -50 1 045 +30

25% schwächsten 29 17 54 1185 40 -105 -185 175 -210 -45 680

25% stärksten 29 23 69 1790 70 -115 -165 175 -165 -50 1365

Futterweizen 87 10 62 1 200 90 -105 -135 140 -155 -70 825 +20

25% schwächsten 22 10 50 915 110 -125 -145 135 -140 -60 555

25% stärksten 22 10 77 1550 40 -85 -130 145 -170 -65 1140
Winterroggen
Futterroggen 18 8 59 920 90 -155 -120 120 -100 -85 550 -8
Wintergerste
Futtergerste 61 10 63 1 105 65 -105 -150 140 -150 -70 695 +83

25% schwächsten 15 6,7 47 770 55 -105 -145 135 -185 -70 320

25% stärksten 15 12,5 80 1525 60 -110 -140 140 -135 -60 1140
Sommergerste
Futtergerste 15 7 41 745 20 -105 -145 115 -75 -35 405 -5
Wintertriticale
Futtertriticale 61 9 55 1 015 65 -105 -140 135 -130 -75 630 +17

25% schwächsten 15 8 41 670 65 -90 -160 140 -125 -80 280

25% stärksten 15 11 68 1350 60 -105 -110 135 -145 -55 995

Winterraps

Futterraps 40 11 27 1 140 60 -100 -205 165 -225 -85 585 -22

25% schwächsten 10 7 19 675 50 -95 -190 150 -230 -75 135

25% stärksten 10 11 34 1610 70 -100 -210 175 -230 -105 1035
Hafer
Futterhafer 19 6 44 620 60 -120 -85 95 -30 -50 395 -25

Dinkel

Dinkel 26 9 45 955 50 -175 -120 120 -120 -40 550 -8

Grassamen

Grassamen 28 13 9 815 20 -75 -130 145 -15 -130 480 -34

Futterpflanzen

Silomais 423 18 -180 -115 70 -85 -65 -445 -1

Futtergräser 348 18 -50 -120 115 -5 -5 -180 -3

Dauergrünland 506 58 -15 -100 100 -5 -25 -145 -12

Produktion
Anzahl 

Betriebe Fläche DKL
Ertrag

DIREKTKOSTEN
Differenz 

zum 
Vorjahr

Verkaufs-
erlös

sonstige 
Leistungen 

b)
Saatgut Dünger Miner. N-

Dünger
Pflanzen-

schutz

LEISTUNG

sonstige 
Kosten

Einheit na) ha/Betr.  hl/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha %
Traubenproduktion 21 11 97 11 015 1 135 -85 -150 -1 000 -1 215 -155 9 545 +8
Privatwinzer 10 9 74 53 400 1 600 -65 -190 -1 105 -2 285 -11 065 40 290 +4
€ je hl na) ha  hl/ha €/hl €/hl €/hl €/hl €/hl €/hl €/hl %
Privatwinzer 10 9 74 660 25 -5 -5 -15 -30 -125 505 +9

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Fläche

LEISTUNG DIREKTKOSTEN

Hagel-
versicherung

Differenz 
zum 

Vorjahr
Ertrag

Verkaufs-
erlös

sonstige 
Leistungen b)

Ersatz-
pflanzen

Dünger
Pflanzen-

schutz
sonstige 
Kosten

DKL

a)	 n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl
b)	 Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen (Hagel usw.) und Bestandsveränderung
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SCHWEINE

 
 

 

 
 
 

3 
 

3 Schweine 

 

4 Rindviehhaltung 

Ab dem Wirtschaftsjahr 2019 werden die Direktkostenfreie Leistungen der Rindviehhaltung 
inklusive Nachzucht ausgewertet. Außerdem beinhalten die Berechnungen ab 2019 Schlachtkosten, 
Tierversicherungskosten sowie Leistungsprüfungen und dementsprechende Beihilfen.  

4.1 Mutterkühe und Mastbullen 

Die Direktkostenfreie Leistungen der Mutterkuhhaltung bzw. Mastbullenproduktion beinhaltet 
auch das Futter, welches an die Nachzucht verfüttert wurde (Kraftfutterverbrauch je Tier). Dieses 
Jahr konnten wir außerdem die biologische Fresseraufzucht der konventionellen entgegenstellen, 
da wir 12 biologisch wirtschaftende Betriebe in der Auswertung haben. Bei den Ausmastbetrieben 
ist dies bis dato noch nicht möglich. 

 

 
a) n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl 
b) Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen, Bestandsveränderung, Beihilfen 

Leistungskontrolle, usw.  
c) Sonstige Kosten: Schlachtkosten, Viehversicherung, Tierarzt und Medikamente, … 

 

 

 

 

 

 

Einheit na) St./Betr. Ferkel/ZS €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier dt/Tier €/Tier €/Tier %

Mastschweine 12 3 018 / 140 0 -50 -70 2,9 -5 15 -67

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

LEISTUNG DIREKTKOSTEN

DKL
Differenz 

zum 
Vorjahr

Leistung
Verkaufs-

erlös 

sonstige 
Leistungen 

b)

Bestands-
ergänzung

Kraftfutter-
kosten

Kraftfutter-
verbrauch

Sonstige 
Kosten

Mutterkuh pro Jahr na) St./Betr. €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier
dt/Tier inkl. 
Nachzucht

€/Tier €/Tier €/Tier %

Fresser biologisch 12 48 1 215 35 -60 -75 3 -115 -30 1 000 k.A.
Fresser konventionell 65 58 1 165 -5 -120 -160 5 -105 -60 775 k.A.
Fresser Alle 77 57 1 170 0 -110 -145 5 -105 -55 810 +12
25% schwächsten 19 47 785 75 -120 -150 4 -80 -55 510
25% stärksten 19 49 1 720 -80 -115 -165 5 -145 -50 1 215
Ausmast 60 57 1 600 -35 -150 -280 7 -145 -70 990 +2
25% schwächsten 15 63 1 095 25 -180 -225 6 -125 -65 590
25% stärksten 15 48 2 345 -130 -275 -295 7 -185 -90 1 460

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

DIREKTKOSTEN
DKL

Differenz 
zum 

Vorjahr
Verkaufs-

erlös 
sonstige 

Leistungen b)
Bestands-
ergänzung

Kraftfutter-
kosten

Kraftfutter-
verbrauch

Sonstige 
Kosten c)

Davon Tierarzt 
und Arzneien

Mastbullen na) St./Betr. €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier dt/Tier €/Tier €/Tier €/Tier %
Mastbullen Alle 35 93 1810 -45 -575 -325 12 -85 -25 780 +10
25% schwächsten 9 52 1 675 15 -855 -385 15 -75 -15 375
25% stärksten 9 171 2 305 -155 -355 -415 16 -90 -30 1 290
Mastbullen (Mik) 11 51 1575 -45 -385 -330 12 -65 -25 750 k.A.
Mastbullen (Muk) 18 135 2025 -35 -760 -350 14 -95 -25 785 k.A.

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

DIREKTKOSTEN
DKL

Differenz 
zum 

Vorjahr
Verkaufs-

erlös 
sonstige 

Leistungen b)
Bestands-
ergänzung

Kraftfutter-
kosten

Kraftfutter-
verbrauch

Sonstige 
Kosten c)

Davon Tierarzt 
und Arzneien

RINDVIEHHALTUNG
Ab dem Wirtschaftsjahr 2019 werden die Direktkostenfreie Leistungen der Rindviehhaltung inklusive Nachzucht ausge-
wertet. Außerdem beinhalten die Berechnungen ab 2019 Schlachtkosten, Tierversicherungskosten sowie Leistungsprü-
fungen und dementsprechende Beihilfen.

MUTTERKÜHE UND MASTBULLEN

Die Direktkostenfreie Leistungen der Mutterkuhhaltung bzw. Mastbullenproduktion beinhaltet auch das Futter, welches 
an die Nachzucht verfüttert wurde (Kraftfutterverbrauch je Tier). Dieses Jahr konnten wir außerdem die biologische Fres-
seraufzucht der konventionellen entgegenstellen, da wir 12 biologisch wirtschaftende Betriebe in der Auswertung haben. 
Bei den Ausmastbetrieben ist dies bis dato noch nicht möglich.
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3 Schweine 

 

4 Rindviehhaltung 

Ab dem Wirtschaftsjahr 2019 werden die Direktkostenfreie Leistungen der Rindviehhaltung 
inklusive Nachzucht ausgewertet. Außerdem beinhalten die Berechnungen ab 2019 Schlachtkosten, 
Tierversicherungskosten sowie Leistungsprüfungen und dementsprechende Beihilfen.  
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Die Direktkostenfreie Leistungen der Mutterkuhhaltung bzw. Mastbullenproduktion beinhaltet 
auch das Futter, welches an die Nachzucht verfüttert wurde (Kraftfutterverbrauch je Tier). Dieses 
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a) n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl 
b) Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen, Bestandsveränderung, Beihilfen 

Leistungskontrolle, usw.  
c) Sonstige Kosten: Schlachtkosten, Viehversicherung, Tierarzt und Medikamente, … 

 

 

 

 

 

 

Einheit na) St./Betr. Ferkel/ZS €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier dt/Tier €/Tier €/Tier %

Mastschweine 12 3 018 / 140 0 -50 -70 2,9 -5 15 -67

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

LEISTUNG DIREKTKOSTEN

DKL
Differenz 

zum 
Vorjahr

Leistung
Verkaufs-

erlös 

sonstige 
Leistungen 

b)

Bestands-
ergänzung

Kraftfutter-
kosten

Kraftfutter-
verbrauch

Sonstige 
Kosten

Mutterkuh pro Jahr na) St./Betr. €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier
dt/Tier inkl. 
Nachzucht

€/Tier €/Tier €/Tier %

Fresser biologisch 12 48 1 215 35 -60 -75 3 -115 -30 1 000 k.A.
Fresser konventionell 65 58 1 165 -5 -120 -160 5 -105 -60 775 k.A.
Fresser Alle 77 57 1 170 0 -110 -145 5 -105 -55 810 +12
25% schwächsten 19 47 785 75 -120 -150 4 -80 -55 510
25% stärksten 19 49 1 720 -80 -115 -165 5 -145 -50 1 215
Ausmast 60 57 1 600 -35 -150 -280 7 -145 -70 990 +2
25% schwächsten 15 63 1 095 25 -180 -225 6 -125 -65 590
25% stärksten 15 48 2 345 -130 -275 -295 7 -185 -90 1 460

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

DIREKTKOSTEN
DKL

Differenz 
zum 

Vorjahr
Verkaufs-

erlös 
sonstige 

Leistungen b)
Bestands-
ergänzung

Kraftfutter-
kosten

Kraftfutter-
verbrauch

Sonstige 
Kosten c)

Davon Tierarzt 
und Arzneien

Mastbullen na) St./Betr. €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier dt/Tier €/Tier €/Tier €/Tier %
Mastbullen Alle 35 93 1810 -45 -575 -325 12 -85 -25 780 +10
25% schwächsten 9 52 1 675 15 -855 -385 15 -75 -15 375
25% stärksten 9 171 2 305 -155 -355 -415 16 -90 -30 1 290
Mastbullen (Mik) 11 51 1575 -45 -385 -330 12 -65 -25 750 k.A.
Mastbullen (Muk) 18 135 2025 -35 -760 -350 14 -95 -25 785 k.A.

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

DIREKTKOSTEN
DKL

Differenz 
zum 

Vorjahr
Verkaufs-

erlös 
sonstige 

Leistungen b)
Bestands-
ergänzung

Kraftfutter-
kosten

Kraftfutter-
verbrauch

Sonstige 
Kosten c)

Davon Tierarzt 
und Arzneien

a)	 n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl
b)	 Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen, Bestandsveränderung, Beihilfen Leistungskontrolle, usw. 
c)	 Sonstige Kosten: Schlachtkosten, Viehversicherung, Tierarzt und Medikamente, …
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2 Landwirtschaftliche Flächennutzung 

2.1 Marktfrüchte und Futterpflanzen 

 
a) n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl 
b) Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen (Hagel usw.) und Bestandsveränderung 

2.2 Weinbau 

 

Einheit na) ha/Betr. dt/ha €/ha €/ha €/ha €/ha kg N/ha €/ha €/ha €/ha %

Winterweizen

Brotweizen 117 18 62 1 510 55 -110 -175 175 -185 -50 1 045 +30

25% schwächsten 29 17 54 1185 40 -105 -185 175 -210 -45 680

25% stärksten 29 23 69 1790 70 -115 -165 175 -165 -50 1365

Futterweizen 87 10 62 1 200 90 -105 -135 140 -155 -70 825 +20

25% schwächsten 22 10 50 915 110 -125 -145 135 -140 -60 555

25% stärksten 22 10 77 1550 40 -85 -130 145 -170 -65 1140
Winterroggen
Futterroggen 18 8 59 920 90 -155 -120 120 -100 -85 550 -8
Wintergerste
Futtergerste 61 10 63 1 105 65 -105 -150 140 -150 -70 695 +83

25% schwächsten 15 6,7 47 770 55 -105 -145 135 -185 -70 320

25% stärksten 15 12,5 80 1525 60 -110 -140 140 -135 -60 1140
Sommergerste
Futtergerste 15 7 41 745 20 -105 -145 115 -75 -35 405 -5
Wintertriticale
Futtertriticale 61 9 55 1 015 65 -105 -140 135 -130 -75 630 +17

25% schwächsten 15 8 41 670 65 -90 -160 140 -125 -80 280

25% stärksten 15 11 68 1350 60 -105 -110 135 -145 -55 995

Winterraps

Futterraps 40 11 27 1 140 60 -100 -205 165 -225 -85 585 -22

25% schwächsten 10 7 19 675 50 -95 -190 150 -230 -75 135

25% stärksten 10 11 34 1610 70 -100 -210 175 -230 -105 1035
Hafer
Futterhafer 19 6 44 620 60 -120 -85 95 -30 -50 395 -25

Dinkel

Dinkel 26 9 45 955 50 -175 -120 120 -120 -40 550 -8

Grassamen

Grassamen 28 13 9 815 20 -75 -130 145 -15 -130 480 -34

Futterpflanzen

Silomais 423 18 -180 -115 70 -85 -65 -445 -1

Futtergräser 348 18 -50 -120 115 -5 -5 -180 -3

Dauergrünland 506 58 -15 -100 100 -5 -25 -145 -12

Produktion
Anzahl 

Betriebe Fläche DKL
Ertrag

DIREKTKOSTEN
Differenz 

zum 
Vorjahr

Verkaufs-
erlös

sonstige 
Leistungen 

b)
Saatgut Dünger Miner. N-

Dünger
Pflanzen-

schutz

LEISTUNG

sonstige 
Kosten

Einheit na) ha/Betr.  hl/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha €/ha %
Traubenproduktion 21 11 97 11 015 1 135 -85 -150 -1 000 -1 215 -155 9 545 +8
Privatwinzer 10 9 74 53 400 1 600 -65 -190 -1 105 -2 285 -11 065 40 290 +4
€ je hl na) ha  hl/ha €/hl €/hl €/hl €/hl €/hl €/hl €/hl %
Privatwinzer 10 9 74 660 25 -5 -5 -15 -30 -125 505 +9

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Fläche

LEISTUNG DIREKTKOSTEN

Hagel-
versicherung

Differenz 
zum 

Vorjahr
Ertrag

Verkaufs-
erlös

sonstige 
Leistungen b)

Ersatz-
pflanzen

Dünger
Pflanzen-

schutz
sonstige 
Kosten

DKL
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4.2 Milchkühe 

Der Kraftfutterverbrauch der Milchproduktion beinhaltet nur das Futter, welches an die Milchkühe 
verfüttert wurde, ohne Nachzucht. So können wir weiterhin die Milchleistung errechnen, welche 
aus dem Kraftfutter bzw. aus dem Grundfutter gemolken wurde. Dieses Jahr konnten wir außerdem 
die biologische Milchproduktion der konventionellen entgegenstellen, da wir 10 biologisch 
wirtschaftende Betriebe in der Auswertung haben.  

 

 
a) n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl 
b) Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen, Bestandsveränderung, Beihilfen 

Milchkontrolle, Leistungskontrolle, usw.  
c) Sonstige Kosten: Schlachtkosten, Viehversicherung, Tierarzt und Medikamente … 

 

 

die Abteilung Buchführung des Service d’économie rurale 

 

 

 

 

 
 
Reaktionen zu unseren Publikationen nehmen wir dankend entgegen. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
Tel.: 247-82576; monja.majerus@ser.etat.lu 

Einheit na) St./Betr. kg/Kuh kg/Kuh kg/Kuh €/Tier €/Tier €/Tier
Milchkuh u. Jahr, Alle 307 87 7 692 4 852 2 840 2 805 355 55
25% schwächsten 77 65 6 101 4 241 1 860 2 165 345 0
25% stärksten 77 106 9 053 5 356 3 697 3 395 410 70
Milchkuh u. Jahr, Biologisch 10 50 6 531 2 814 3 717 2 645 375 45
Milchkuh u. Jahr, Konventionell 297 88 7 732 4 921 2 811 2 810 355 50
Einheit na) St./Betr. kg/Kuh kg/Kuh kg/Kuh €cts/kg €cts/kg €cts/kg
cts je kg Milch, Alle 307 87 7 692 4 852 2 840 36,4 4,8 0,6
25% schwächsten 77 93 7 826 5898 1 928 35,3 4,4 0,7
25% stärksten 77 78 7 356 3769 3 587 37,7 5,7 0,3
cts je kg Milch, Biologisch 10 50 6 531 2 814 3 717 40,4 5,8 0,7
cts je kg Milch, konventionell 297 88 7 732 4 921 2 810 36,3 4,8 0,5

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

davon 
Milchleistung 

aus KF

Verkaufserlös 
Milch

davon 
Milchleistung 

aus GF

LEISTUNG

sonstige 
Leistungen b)Viehverkauf

Milch-
leistung

Einheit €/Tier €/Tier dt/Tier €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier %
Milchkuh u. Jahr, Alle -50 -845 24 -105 -85 -25 -60 2 045 +10
25% schwächsten -80 -785 21 -100 -70 -20 -45 1 410
25% stärksten -45 -915 26 -115 -90 -25 -65 2 620
Milchkuh u. Jahr, Biologisch -15 -605 14 -115 -90 -40 -70 2 130 k.A.
Milchkuh u. Jahr, Konventionell -50 -855 24 -105 -85 -25 -55 2 040 k.A.
Einheit €cts/kg €cts/kg kg/kg €cts/kg €cts/kg €cts/kg €cts/kg €cts/kg %
cts je kg Milch -0,7 -10,9 0,3 -1,4 -1,1 -0,3 -0,8 26,6 +8
25% schwächsten -1,3 -13,7 0,4 -1,7 -1,2 -0,4 -0,7 21,4
25% stärksten -0,6 -8,4 0,3 -1,2 -1,0 -0,3 -0,7 31,5
cts je kg Milch, Biologisch -0,3 -9,3 0,2 -1,7 -1,4 -0,7 -1,1 32,4
cts je kg Milch, konventionell -0,7 -10,9 0,3 -1,4 -1,1 -0,3 -0,8 26,4

Differenz 
zum 

Vorjahr
Produktion

DIREKTKOSTEN

DKLBestands-
ergänzung

KF-
Kosten

KF-
Verbrauch

Tierarzt und 
Arzneien

Besamung 
und 

Milchkontrolle

Desinfektion 
und Reinigung

Sonstige 
Kosten c)

MILCHKÜHE

Der Kraftfutterverbrauch der Milchproduktion beinhaltet nur das Futter, welches an die Milchkühe verfüttert wurde, ohne 
Nachzucht. So können wir weiterhin die Milchleistung errechnen, welche aus dem Kraftfutter bzw. aus dem Grundfutter 
gemolken wurde. Dieses Jahr konnten wir außerdem die biologische Milchproduktion der konventionellen entgegen-
stellen, da wir 10 biologisch wirtschaftende Betriebe in der Auswertung haben.

a)	 n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl
b)	 Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen, Bestandsveränderung, Beihilfen Milchkontrolle, Leistungskontrolle, usw. 
c)	 Sonstige Kosten: Schlachtkosten, Viehversicherung, Tierarzt und Medikamente …

© MAVPC

 

 
 
 
4 

 
 

 
 

4.2 Milchkühe 

Der Kraftfutterverbrauch der Milchproduktion beinhaltet nur das Futter, welches an die Milchkühe 
verfüttert wurde, ohne Nachzucht. So können wir weiterhin die Milchleistung errechnen, welche 
aus dem Kraftfutter bzw. aus dem Grundfutter gemolken wurde. Dieses Jahr konnten wir außerdem 
die biologische Milchproduktion der konventionellen entgegenstellen, da wir 10 biologisch 
wirtschaftende Betriebe in der Auswertung haben.  

 

 
a) n: Anzahl der Betriebe in der Auswahl 
b) Sonstige Leistungen: Innerbetrieblicher Verbrauch, Entschädigungen, Bestandsveränderung, Beihilfen 

Milchkontrolle, Leistungskontrolle, usw.  
c) Sonstige Kosten: Schlachtkosten, Viehversicherung, Tierarzt und Medikamente … 
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Einheit na) St./Betr. kg/Kuh kg/Kuh kg/Kuh €/Tier €/Tier €/Tier
Milchkuh u. Jahr, Alle 307 87 7 692 4 852 2 840 2 805 355 55
25% schwächsten 77 65 6 101 4 241 1 860 2 165 345 0
25% stärksten 77 106 9 053 5 356 3 697 3 395 410 70
Milchkuh u. Jahr, Biologisch 10 50 6 531 2 814 3 717 2 645 375 45
Milchkuh u. Jahr, Konventionell 297 88 7 732 4 921 2 811 2 810 355 50
Einheit na) St./Betr. kg/Kuh kg/Kuh kg/Kuh €cts/kg €cts/kg €cts/kg
cts je kg Milch, Alle 307 87 7 692 4 852 2 840 36,4 4,8 0,6
25% schwächsten 77 93 7 826 5898 1 928 35,3 4,4 0,7
25% stärksten 77 78 7 356 3769 3 587 37,7 5,7 0,3
cts je kg Milch, Biologisch 10 50 6 531 2 814 3 717 40,4 5,8 0,7
cts je kg Milch, konventionell 297 88 7 732 4 921 2 810 36,3 4,8 0,5

Produktion
Anzahl 

Betriebe
Anzahl 
Tiere

davon 
Milchleistung 

aus KF

Verkaufserlös 
Milch

davon 
Milchleistung 

aus GF

LEISTUNG

sonstige 
Leistungen b)Viehverkauf

Milch-
leistung

Einheit €/Tier €/Tier dt/Tier €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier €/Tier %
Milchkuh u. Jahr, Alle -50 -845 24 -105 -85 -25 -60 2 045 +10
25% schwächsten -80 -785 21 -100 -70 -20 -45 1 410
25% stärksten -45 -915 26 -115 -90 -25 -65 2 620
Milchkuh u. Jahr, Biologisch -15 -605 14 -115 -90 -40 -70 2 130 k.A.
Milchkuh u. Jahr, Konventionell -50 -855 24 -105 -85 -25 -55 2 040 k.A.
Einheit €cts/kg €cts/kg kg/kg €cts/kg €cts/kg €cts/kg €cts/kg €cts/kg %
cts je kg Milch -0,7 -10,9 0,3 -1,4 -1,1 -0,3 -0,8 26,6 +8
25% schwächsten -1,3 -13,7 0,4 -1,7 -1,2 -0,4 -0,7 21,4
25% stärksten -0,6 -8,4 0,3 -1,2 -1,0 -0,3 -0,7 31,5
cts je kg Milch, Biologisch -0,3 -9,3 0,2 -1,7 -1,4 -0,7 -1,1 32,4
cts je kg Milch, konventionell -0,7 -10,9 0,3 -1,4 -1,1 -0,3 -0,8 26,4

Differenz 
zum 

Vorjahr
Produktion

DIREKTKOSTEN

DKLBestands-
ergänzung

KF-
Kosten

KF-
Verbrauch

Tierarzt und 
Arzneien

Besamung 
und 

Milchkontrolle

Desinfektion 
und Reinigung

Sonstige 
Kosten c)
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